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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TV "Frohsinn" Grebenau : TTC 1970 Hergersdorf 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Ruhl und Donath in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Ruhl / Donath nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTC 1970 Hergersdorf im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. 2 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TV "Frohsinn"
Grebenau, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:32) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Ruhl und Donath die in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 7.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 9:5.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eidt / Mattke hatten ihre Gegner Richtberg / Bendig beim
deutlichen 3:0 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Montanus / Hartung, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ruhl /
Donath verloren. Schmidt / Trojahn gewannen dagegen ihr Spiel gegen Jordan / Roth sicher mit 3:0.
Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Differenz endeten. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Mit 3:1 gewann Markus Eidt gegen Frank Richtberg und gab dabei nur einen Satz ab.
Nach einem Erfolg für Carsten Montanus sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Edgar Ruhl letztlich nicht ins Ziel bringen. Was war das für eine
Wendung des Spiels! Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an der Reihe. Zwischenzeitlich konnte Alexander Hartung zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor das Spiel gegen Thomas Bendig aber trotzdem mit 6:11, 6:11, 11:8, 7:11. Betrübt über seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Christian Donath war danach Andreas Schmidt, obwohl er alles
gegeben hatte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Rebecca Trojahn Andreas Roth in fünf Sätzen. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. In vier Sätzen verlor
dagegen Harald Mattke seine Partie gegen Patrick Jordan, in die Jordan im Vorfeld auch als deutlich
favorisiert gegangen war. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TV "Frohsinn"
Grebenau und des TTC 1970 Hergersdorf in die Box. 6:11, 12:10, 11:7, 5:11, 9:11 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Markus Eidt und Edgar Ruhl am Tisch die Schläger kreuzten. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Carsten Montanus seinem
Gegner Frank Richtberg letztlich beim 7:11, 11:6, 7:11, 10:12 nicht gefährlich werden. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Alexander Hartung bei seiner 1:3-Niederlage von Christian Donath
dann doch niedergerungen worden. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 6 Siege und 2
Niederlagen für Donath aus. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Mit 11:7, 11:9, 8:
11, 11:5 siegte am Nachbartisch Andreas Schmidt gegen Thomas Bendig und gab dabei nur einen
Satz her. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:3
(Schmidt) und 6:6 (Bendig). Mit 11:9, 11:9, 6:11, 11:9 gewann Rebecca Trojahn gegen Patrick
Jordan und gab dabei nur einen Satz ab. Harald Mattke hatte gegen Andreas Roth bei seinem 3:0
keine Probleme und überraschte Roth, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle
zugewiesen wurde. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
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Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Ohne Satzgewinn für Eidt / Mattke verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Ruhl / Donath. Damit war der 9. Punkt für den TTC 1970 Hergersdorf im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der TV "Frohsinn" Grebenau in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.11.2023
gegen den TTV 1979 Heimertshausen an. Für den TTC 1970 Hergersdorf steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV 1951 Altenschlirf II am 02.11.2023 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 9:5 geht.

 Statistik:
 TV "Frohsinn" Grebenau

Doppel: Eidt / Mattke 1:1, Montanus / Hartung 0:1, Schmidt / Trojahn 1:0 
Einzel: M. Eidt 1:1, C. Montanus 0:2, A. Hartung 0:2, A. Schmidt 1:1, R. Trojahn 2:0, H. Mattke 1:1 

 TTC 1970 Hergersdorf
Doppel: Ruhl / Donath 2:0, Richtberg / Bendig 0:1, Jordan / Roth 0:1 
Einzel: E. Ruhl 2:0, F. Richtberg 1:1, C. Donath 2:0, T. Bendig 1:1, P. Jordan 1:1, A. Roth 0:2


